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Stellvertretend für seine verstorbene Ehefrau Andrea überreichte Klaus Neumeier (Mitte) den Erlös aus dem Aufsammeln von Zigarettenkippen an (von links) Linda
Trager (ZEN Ensdorf), Dr. Harald Hollnberger, ärztlicher Direktor des Klinikums St. Marien in Amberg, Brigitta Schöner (FFGO) und Manuela Mayer, Leiterin der Kin-
dertagesstätte St. Jakobus in Ensdorf. Bild: egr

Engagement über den Tod hinaus
Mit dem Sammeln von Ziga-
rettenkippen hat Andrea
Neumeier für großes Aufsehen
in Ensdorf gesorgt. Den
Abschluss ihrer Charity-Aktion
erlebte sie nicht mehr. Sie
starb kurz zuvor an Krebs.

Ensdorf. (egr) Man sah Klaus Neu-
meier aus Ensdorf an, wie viel Kraft
es ihn kostete, seine Rede zu halten.
Obwohl seine Stimme ab und an
brach, hielt er eisern an seinem Plan
fest. Nicht an seinem Plan, sondern
den seiner geliebten Frau Andrea.
Trotz schwerer Krankheit habe sie
sich für eine bessere Welt engagiert
und jetzt – mit nur 48 Jahren – den
Kampf gegen den Krebs verloren.
Im Namen seiner Frau überreich-

te Neumeier eine Spende von 1000
Euro an die integrative Onkologie
des Amberger Klinikums St.Marien,
das Zentrum für erneuerbare Ener-
gien und Nachhaltigkeit (ZEN) in
Ensdorf und die Kindertagesstätte
St. Jakobus Ensdorf. Andrea Neu-
meier hatte in der Gemeinde Ens-
dorf Zigarettenkippen gesammelt
und pro Kippe zehn Cent gespendet
bekommen – mehr als 10 000 Ziga-

rettenstummel hatte sie im Ge-
meindegebiet aufgesammelt.
Von Anfang an sei der Frau, bei

der 2018 Bauchspeicheldrüsenkrebs
diagnostiziert worden war, klar ge-
wesen, dass das Geld an soziale Pro-
jekte gehen soll, sagte ihr Ehemann
Klaus. Durch die Krankheit hatte
sie laut ihres Mannes mehr denn je
den Wunsch, „die Welt zu einem
besseren Ort zu machen“. Andrea
Neumeier habe nicht nur geredet,
sondern vor allem gemacht, sagte
auch Ensdorfs Bürgermeister Hans
Ram. Alle, die bei der Spendenüber-
gabe anwesend waren, lobten das
unvergleichliche Engagement, das
durch und durch freundliche und
positive Wesen der Verstorbenen.

Helfen als ein großes Anliegen
Sichtlich gerührt erzählte Klaus
Neumeier, dass es für seine Frau
selbstverständlich gewesen sei, et-
was zurückzugeben. Sie habe so viel
Unterstützung erfahren, dass es ihr
ein großes Anliegen gewesen sei,
selbst zu helfen. Unter anderem war
sie stellvertretende Vorsitzende des
Fördervereins Familiengesundheit
Oberpfalz (FFGO). Dessen Vorsit-
zende Brigitta Schöner betonte, sie
habe noch nie ein solch engagiertes

Mitglied wie Andrea Neumeier er-
lebt. Der Förderverein unterstützt
unter anderem die integrative On-
kologie am Klinikum St. Marien in
Amberg. Dadurch könnten Krebs-
patienten ganzheitlich betreut wer-
den, so der ärztliche Direktor des
Klinikums, Dr. Harald Hollnberger.
Neben der Schulmedizin bekämen
die Patienten Informationen und
Angebote zu Bewegung, Ernährung,
Psychoonkologie, Stressbewälti-
gung und Kunsttherapie. Bisher ha-
be die integrative Onkologie keine
Kassenzulassung, sei auf Spenden
angewiesen. Andrea Neumeier habe
mit der integrativen Onkologie gu-
te Erfahrungen gemacht. Deshalb
sei es ihr wichtig gewesen, sie zu
unterstützen.

Auch gefiel ihr nach Angaben ih-
res Ehemannes der Gedanke des
Repair-Cafés des ZEN Ensdorf. Auch
dieses Miteinander für mehr Nach-
haltigkeit wollte sie finanziell un-
terstützen. Und nicht zuletzt sei es
ihr sehr am Herzen gelegen, Kin-
dern eine gute Zukunft zu bieten.
Sie selbst habe leider keine Kinder
bekommen, aber sie sei vernarrt in
sie gewesen, begründete Klaus Neu-
meier den Wunsch seiner Frau, die
Kindertagesstätte St. Jakobus finan-

ziell zu unterstützen. Eigentlich
wollte Andrea Neumeier den Spen-
denscheck persönlich überreichen
und hatte dafür auch den Termin
schon ausgemacht.

Spenden statt Blumen
Doch dann sei alles sehr schnell ge-
gangen, erzählte Klaus Neumeier.
Seine Frau sei zwar optimistisch ge-
wesen, bald wieder gesund zu wer-
den, doch dann wollte sie plötzlich
ins Krankenhaus. Wenige Tage spä-
ter starb sie. Er sei es seiner Frau
schuldig, die Spenden zu überge-
ben, sagte der Witwer und betonte,
wie viel er seiner Frau Andrea zu
verdanken habe. Gelebt habe sie
nach einem ihrer Lieblingszitate
von Mahatma Gandhi: „Sei du
selbst die Veränderung, die du
dir wünschst für diese Welt“. Und
die Spendenübergabe zeigte, dass
selbst ihr früher Tod ihrem Engage-
ment kein Ende gesetzt hat.
Andrea Neumeier wird am Don-

nerstag, 17. September, um 14.30
Uhr auf dem Friedhof in Regen-
stauf beigesetzt. Statt Blumen bit-
ten die Hinterbliebenen der Frau
um Spenden für FFGO (Sparkasse
Amberg-Sulzbach; Iban:
DE56752500000200370930).

TIPPS UND TERMINE

Frauenbundbezirk lädt
zur Bibelwanderung
Amberg-Sulzbach. (u)„DasWun-
der der Schöpfung wahren“: Un-
ter diesem Motto lädt der Frau-
enbund-Bezirk Sulzbach-Rosen-
berg seine Zweigvereine fürMitt-
woch, 23. September, zu einer Bi-
belwanderung ein. Los geht es
um 17 Uhr am Gemeinschafts-
haus in Steiningloh. Die Frauen
marschieren mit geistlichem
Beirat Pfarrer Christian Schulz
zurKapelle zumHeiligenNorbert
von Xanten in Steiningloh. Die
eineinhalbstündige Wanderung,
die bei jedem Wetter stattfindet,
klingt mit einem gemütlichen
Beisammensein im Schloss-Ho-
tel in Hirschau aus.

IM BLICKPUNKT

Mehrere Manöver der
Amerikaner geplant
Amberg-Sulzbach. Für Oktober
kündigt die US-Armee drei Ma-
növer an. Zwischen 1. und 30. Ok-
tober sind Landezonenübungen
(zum Teil nachts und außerhalb
der Übungsplätze) mit 25 US-Sol-
daten, fünf Radfahrzeugen und
fünf Hubschraubern geplant.
Schwerpunktmäßig betroffen
sind Ammerthal, Freihung, Hir-
schau, Illschwang,Kastl, Schnait-
tenbach und Weigendorf. Im
gleichen Zeitraum üben zwei mi-
litärische Einheiten der Stryker
mit 300 Soldaten, 80 Radfahr-
zeugen und zehn Black-Hawk-
Hubschraubern. Im Landkreis
konzentriert sich die Gefechts-
übung auf Freihung, Gebenbach,
Hahnbach, Ursensollen, Küm-
mersbruck, Ebermannsdorf,
Freudenberg, Hirschau und
Schnaittenbach. Vom 5. bis 30.
Oktober findet zudem „Dragoon
Thunder 20“ mit 500 US-Solda-
ten,120Radfahrzeugenund zehn
Hubschraubern statt. Betroffen
sind Ebermannsdorf, Freihung,
Freudenberg, Gebenbach, Hahn-
bach, Hirschau, Kümmersbruck,
Schnaittenbach undUrsensollen.

Bergfest in Axtheid-Berg: Nur Gottesdienst am Patroziniumstag

Axtheid-Berg. (rha) Die Pfarrei Vilseck
kann heuer ihr traditionelles Bergfest
in Axtheid-Berg nur im kleinen
Rahmen feiern. Das normalerweise
eine Woche dauernde Bergfest mit
zahlreichen Messen und Andachten
wird auf einen Tag beschränkt. Ledig-

lich am Patroziniums-Tag, dem Fest
Kreuz-Erhöhung, wird in Axtheid-Berg
ein Gottesdienst stattfinden. Diesen
wird Weihbischof Josef Graf zu-
sammen mit den Ortsgeistlichen am
Montag, 14. September, um 18.30
Uhr zelebrieren. Die Messe findet im

Freien (Festplatz hinter der Kirche)
statt, wegen Corona sind die Ab-
standsregeln strikt einzuhalten. Ein
Projektchor wird die Feier musikalisch
gestalten. Zuvor ist um 17.30 Uhr
eine Kreuzwegandacht in der Linden-
allee. Archivild: rha
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Wir sind persönlich
für Sie da!

NT-ticket bei Facebook – kein Event mehr verpassen:
www.facebook.com/ntticket

Sonnenklar Reisebüro Amberg
Marienstraße 1 · 92224 Amberg
Telefon 09621/9172510

Burex Reisecenter
Bahnhofstraße 29 · 92249 Vilseck
Telefon 09662/7778

Tourist-Info im Rathaus
Marktplatz 13 · 92249 Vilseck
Telefon 09662/9916

Buchhandlung Volkert
Neustadt 6 · 92237 Sulzbach-Rosenberg
Telefon 09661/812373

Schreibwaren, Lotto,
Postagentur Claudia Roth-Winter
Kick-Rasel-Str. 4 · 92253 Schnaittenbach
Telefon 09622/2461

Neumarkter Wochenblatt/
Ticketshop in der Sparkasse
Obere Marktstraße 52 · 92318 Neumarkt
Telefon 09181/2985366

Sulzbach-Rosenberger Zeitung
Luitpoldplatz 22
92237 Sulzbach-Rosenberg
Telefon 09661/8729-0

Amberger Zeitung
Mühlgasse 2 · 92224 Amberg
Telefon 09621/306-230

Schreibwaren Birgit Heinl
Unterer Markt 2 · 91275 Auerbach
Telefon 09643/91462

Reisebüro am Markt
Hauptstraße 50 · 92242 Hirschau
Telefon 09622/71550

Der neue Tag · Weigelstraße 16 · 92637 Weiden · Telefon 0961/85-550
Amberger Zeitung · Mühlgasse 2 · 92224 Amberg · Telefon 09621/306-230
Sulzbach-Rosenberger Zeitung · Luitpoldplatz 22 · 92237 Sulzbach-Rosenberg
Telefon 09661/8729-0
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